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Jedes Jahr erhalten über 436.000 Menschen die erschütternde Diagnose Krebs, davon über 55.000 Brust-
krebspatientinnen. Doch ist es möglich, aus der Krise wieder stärker herauszugehen? Sich selbst neu zu 
entdecken? Andere Wege einzuschlagen? Auf diese Fragen gibt der Patientenfilm „Leben schmecken - 
Krebs, Krise, Kraft“ wertvolle Antworten. Wir laden Sie herzlich zu einer Vorführung dieses mutigen Film-
projektes ein, in dem fünf Patientinnen schildern, welche Veränderungen die Erkrankung in ihnen ausgelöst 
hat - sichtbare und verborgene. Kommentiert werden sie von zwei Psychoonkologen, die diese Verände-
rungsprozesse in einen nachvollziehbaren Zusammenhang stellen. Im Anschluss an die Filmvorführung 
werden eine Diskussionsrunde und die Möglichkeit zum persönlichen Austausch geboten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Aula II der Universität zu Köln | Albertus-Magnus-Platz 
Donnerstag, 8. Oktober 2009 | Einlass 18.30 Uhr | Beginn 19.00 Uhr | Eintritt freiFilmvorführung	

Durch die Brust ins Herz | Leben schmecken – Krebs, Krise, Kraft

18.30 Uhr   Einlass und Imbiss

19.00 Uhr �  �Begrüßung durch Prof. N. Harbeck 							    

19.15 Uhr   �Filmvorführung “Leben schmecken – Krebs, Krise, Kraft” 				  
mit einem Vorwort von PD Dr. J. U. Rüffer (Produzent des Films)

20.45 Uhr   �Diskussionsrunde unter Leitung von PD Dr. J. U. Rüffer und 				  
mit Dr. M. Warm, Dr. C. Schumacher, Dr. K. Fischer und 					   
K. Siever (Psychoonkologin, Haus Lebenswert e.V.)

Organisation: Dr. R. Würstlein


